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Nautiker Nummer 133 vom April 2006 
 
 
Präsident:  Ernst Müller   Bernhard - Jäggiweg 67 
   8055 Zürich   044 461 49 26 
   erni.mueller@bluewin.ch 
 
Fahrchef:  Werner Gutweniger  Walderstrasse 131 
   8340 Hadlikon - Hinwil  044 938 16 41 
   gutweniger@bluewin.ch 
 
Redaktion: Ueli Preisig   Sihlaustrasse 3 
   8134 Adliswil   044 361 96 26 
   ueli_preisig@bluewin.ch 
 
 
 

Wichtige 
 
Termine (nicht verpassen) 

 
Sa. 29. April 06   Spargelessen im Bootshaus 18:00 Uhr 
     Anmeldung bei Ernst Müller 
 
 
Sa. 06. Mai 06   Becherwettfahren, Limmatclub 
     Besammlung Depot LCZ beim 
     Wipkingerpark 13:00 Uhr 
 
 
Do. 11. Mai 06   Vereinsversammlung 
     im Bootshaus 20:00 Uhr 
 
Sa./ So. 1. / 2. Juli 06  Silberner Weidling, Limmatclub Zürich 
 
 
Sa./So. 9. / 10. Aug. 06 SW Einzel, WFV Birsfelden 
 
 
Weitere Infos unter:   www.ncz.ch 
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NCZ Aktuell 

 
Bootshaus Miete 2006 
 
Das Bootshaus steht allen Mitgliedern für private Anlässe zum mieten 
zur Verfügung. Reservationen für das Jahr 2006 sind ab jetzt möglich. 
Am besten per Email oder Telefon beim Präsidenten Ernst Müler. 
 
Die Bootshaus–Saison läuft von April – Oktober, wobei die clubeigenen 
Aktivitäten immer Vorrang haben.  
 
Kosten: 
Für Mitglieder beträgt die Miete sFr. 250.-- 
Für Nichtmitglieder sFr. 300.-- 
 
Dem Mieter steht das komplette "Stübli" für ca. 30 – 40 Personen, plus 
den Garten für ca. 50 – 60 Personen zur Verfügung. Der Termin ist vom 
NCZ Vorstand zu bestätigen und in der Bootshaus-Agenda einzutragen. 
 
 
 
 
Spargelessen am Samstag 29. April 2006 ab 18:00 Uhr 
 
Auch dieses Jahr findet wieder unser alljährliches Spargelessen im 
Bootshaus statt. 
 
Anmeldungen nimmt Ernst Müller gerne entgegen. 
Tel. 044 461 49 26 oder E-Mail: erni.mueller@bluewin.ch 
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Vorwort zu dieser Ausgabe 

 
Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser 
 
Mit dieser Ausgabe übernehme ich die Redaktion des Nautikers. Somit 
schliesst sich für mich ein Kreis, bei welchem ich mit neun Lebensjahren 
gestartet bin. Durch meinen Onkel, Ernst Müller, kam ich zum 
Wasserfahren. Wir waren damals gerade zwei Jungfahrer, wobei wir auf 
viel Unterstützung durch unseren damaligen Trainer Viktor Schäpper 
zählen durften. Wir wurden während der Wettfahrsaison und durch den 
Winter immer stark gefordert, ja zu Höchstleistungen angetrieben. 
Insbesondere die an jedem Trainingstag zu absolvierenden 200 
„Springseil Übungen“ bleiben mir in schweisstreibender Erinnerung. 
 
An Viktor lag es sicher nicht, dass wir nicht regelmässig in die Kränze 
fuhren. Es war vielmehr unsere Schmächtigkeit, welche es bei 
Hochwasser nicht gerade einfach machte, das Schiff zielgenau zu 
landen bzw. gegen die starken Wasserströmungen zu stossen. Nichts 
desto Trotz hatte ich viel Freude am Wasserfahren und lernte das 
Element Wasser kennen und lieben. 
 
Highlight einer jeder Saison waren für mich jeweils die Leistungs-
prüfungen. Unter den strengen Augen von „General“ Götz konnte man 
zeigen, was man gelernt hatte. Obwohl jeder „Knüppel“ noch verbessert 
werden konnte, bleiben mir diese Prüfungen in guter Erinnerung. Es 
resultierte jeweils ein Abzeichen, insgesamt drei an der Zahl, welche 
voller Stolz am Trainingsanzug angenäht werden durfte. Auch die 
Jugendlager in Thun, welche von Gigi und Ernst geleitet wurden, waren 
ein Teil meiner wasserfahrerischen Ausbildung. Ebenfalls denke ich 
gerne an die abenteuerliche Ausflüge mit den Schlauchbooten auf der 
Aare zurück.. 
 
Trotz all diesen positiven und spannenden Erfahrungen war dann für 
mich die Zeit reif, andere Sportarten wie Unihockey oder Mountainbiking 
auszuprobieren. Der Kontakt zum NCZ brach allerdings nie ganz ab. Ich 
war ein aufmerksamer Leser des Nautikers und nahm interessiert aus 
der Ferne am Vereinsleben teil. 
 
Mit einem Aufruf im letzten Nautiker über das Engagement in Vereinen 
wurde mein Interesse am NCZ wieder geweckt. Nach einer intensiven 
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Zeit der Weiterbildung, habe ich mich entschieden, wieder vermehrt aktiv 
dem NCZ beizustehen. 
 
Es freut mich sehr, dass mir die verantwortungsvolle Aufgabe übertragen 
wurde, den Nautiker mitzugestalten.  
 
Ich möchte Ueli Gerig für die geleistete Arbeit ganz herzlich danken. Er 
hat es verstanden, den Verein professionell gegen aussen zu vertreten 
und die Nautiker mit spannenden Lektüren zu unterhalten. Ueli wird sich 
nun wieder auf seine Hauptaufgabe als Vizepräsidenten konzentrieren. 
 
Ich freue mich auf einen spannende Zeit und einen tollen Sommer. 
 
Ueli Preisig 
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Vorschau auf die Fahrsaison 2006 

 
Liebe Nautiker 
 
Ich sitze hier und schaue zum Fenster hinaus. Es ist Mitte März und 
draußen liegt noch Schnee. Niemand denkt bei diesen Minusgraden 
daran in den Weidling zu steigen um eine Runde auf der Limmat zu 
drehen. Und doch ist es schon bald wider soweit. Der Frühling wird 
bestimmt kommen, fragt sich nur von welcher Seite er sich zeigen wird. 
 
Wir vom NCZ sind jedenfalls für die Fahrsaison 2006 bereit. Anfang April 
geht’s los. Denn in diesem Jahr ist einiges auf der Limmat angesagt. Der 
Limmat-Club Zürich führt das traditionelle Wettfahren vom silbernen 
Weidling durch. Ich bin überzeugt, dass der NCZ mit einem 
Grossaugebot an diesem Juliwochenende antreten wird und alle eine 
motivierte Leistung zeigen. Die Generalprobe zu diesem Wettfahren 
findet schon Anfang Mai auf dieser Fahrstrecke in Form des 
traditionellen Becherwettfahren statt. 
 
Gegen Saisonende, im September, wird als weiterer Höhepunkt die 
Schweizer Meisterschaft im Einzel auf dem Stausee bei Birsfelden 
ausgetragen. Obwohl sich die NCZ-tler als Einzelkämpfer nie besonders 
hervorgetan haben, bin ich sehr zuversichtlich, dass eine verbissene 
Schar an diesem Anlass teilnehmen wird. 
 
Da dieses Jahr einiges auf der Limmat los ist, könnte doch der eine oder 
andere „Ehemalige“ vielleicht das kribbeln verspüren, wieder einmal in 
einen Weidling zu steigen um zu schauen, ob er es noch kann. Oder er 
kennt jemanden, der den Plausch am Wasser hat. Wir sind immer am 
Donnerstag an und auf der Limmat anzutreffen. 
 
Ich wünsch allen NCZ-tlern eine gelungene und erfolgreiche Saison 
2006. 
 
Werni Gutweniger 
 
 
 
 
 



 Seite 7 

 

Wettfahren - Saison 2006 

 
Wichtige Nationale Wasserfahr-Veranstaltungen 2006 
 
18. Februar   Delegiertenversammlung in Birsfelden  
1. - 2. Juli    Paarfahren Silberner Weidling Zürich  
9. - 10. September  SM im Einzel beim WFV Birsfelden  
 
Wichtige Nationale Wasserfahr-Veranstaltungen 2007 
 
30. Juni / 1. Juli   100 Jahre WFV Horburg Basel  
11. - 12. August   Paarfahren WFV Muttenz  
25. - 26. August   SM im Paarfahren beim WSC Bremgarten 
 
 
 

www.ncz.ch 
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NCZ - Weiterbildung 

 
Aumont 04 – Umschulung in Brugg 01. April 2006 
 
Es war kein April Scherz! Ueli und ich wahren am Motorenkurs für die 
neuen Motoren. Um 08.45 Uhr waren wir in Brugg und nach Kaffe und 
Gipfeli gingen wir in den Theoriesaal im Schachen die neue 
Informationen über den Motor holen. Nach der Theorie gingen wir alle an 
den Bach und montierten unsere RW`s. Danach packten wir es an. Wir 
rüsteten die Übersetzboot aus und gingen dann gleich zu den Motoren 
über, welche knapp 120kg wogen, ein schwerer Brocken. Nachdem die 
starken Männer die Motoren eingebaut hatten, gingen wir mit denn 
neuen Motoren die vielen Manöver ausprobieren. 
Den Vormittag schlossen wir mit einem feinen Essen ab welches vom 
Verband offeriert wurde. Den Nachmittag verbrachten wir mit Parkdienst. 
 
Sara Müller 
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Seite des Präsidenten 

 
Liebe Nautiker 
 
Mein Rückblick fällt dieses mal verhältnismässig kurz aus. 
 
Am Arbeitstag wurde dem Bootshaus wieder Leben eingehaucht. Leider 
war der Hauch nicht nur am Arbeitstag ein bisschen schwach, sondern 
er zog sich auch durch die ganze Saison hindurch. Es Harzte überall. 
 
Der harte Nautikerkern kämpfte sich trotz allem mit einer Mini- 
Mannschaft durch die Saison. 
 
Dank unserem bewährtem Küchenchef Peter Angstmann „Spezialist für 
spezielle Anlässe wie Spargelessen und Metzgete“ bestens auch 
nächstes Jahr Ende April zu Empfehlen, ( es git nüt bessers als sini 
Chuchi ) ging es gemächlich weiter. Ja kein Stress…… 
 
Leider besuchten wir nur zwei Wettfahrten. Der Vorstand hielt eine 
Vereinsversammlung, zwei Vorstandssitzung und die 
Generalversammlung durch. Für die Verbandsanlässe konnte ich leider 
niemanden motivieren, der unseren Club vertreten wollte. Das muss man 
ändern, meldet Euch. 
 
Mit grosser Hoffnung schaue ich ins Jahr 2006. 
 
Helfen wir Nautiker einander, so dass wir wieder Stolz auf unseren Club 
sein dürfen. Danken möchte ich allen, die etwas zum Wohl des Clubs bei 
getragen haben, vor allem Peter Angstmann für seine super Küche. 
Nochmahls Herzlichen Dank. 
 
So wünsch ich Euch allen nur das Beste in der Familie bei der Arbeit und 
unserem Nautischem. Wir sehen uns selbstverständlich Anfangs April 
2006 im Bootshaus mit viel Mumm! 
 
Uf e gueti und schöni Saison! 
 
Eue Präsi Ernst 
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Runde Geburtstage im Jahr 2006 

 
Berger Andre Passivmitglied 10.03.1956 
Birchler Adolf Passivmitglied 12.02.1956 
Giger Beat Vorstandsmitglied 28.06.1956 
Gutweniger Herbert Passivmitglied 28.02.1956 
Krebs Rosmarie Passivmitglied 11.01.1956 
Mauch Bruno Freimitglied 17.08.1956 
Ragosa Michele Passivmitglied 22.12.1956 
Wassmer-Seiler Pia Passivmitglied 24.11.1956 
Wobmann Markus Passivmitglied 16.04.1956 
Angstmann Peter Passivmitglied 07.07.1946 
Meier Ernst Freimitglied 12.12.1946 
Tschui Waltraut Passivmitglied 15.02.1946 
 
 
 
 

www.wasserfahren.ch 
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Jahresbeitrag 2006 

 
Geschätzte Nautiker 
 
Es ist wieder einmal soweit, wir dürfen allen unseren zahlenden 
Mitgliedern den Jahresbeitrag in Rechnung stellen. An der vergangenen 
Generalversammlung vom November 2005 wurde keine Jahresbeitrags-
Erhöhung beantragt, somit sind folgende Zahlen für das Jahr 2006 gültig. 
 
Aktive- und Passivmitglieder à Fr. 45.-- 
Junioren- und Jungfahrer à Fr. 20.-- 
Kampfrichter à Fr. 45.-- 
 
Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Ihre Zahlung mit dem 
beiliegenden Einzahlungsschein bis im Mai 2006 vorgenommen haben. 
 
Für Ihre Treue unserem Verein gegenüber bedanken wir uns herzlich. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Der Kassier Beat Giger 
 
 
 
 

 

dä Velolade im Quartier ! 

 
 
Röschibachstrasse 55, 8037 Zürich 
Tel:  044 272 03 55 
Fax:  044 273 18 15 
Anreise:  Bus 33 & 64 oder SBB bis Bahnhof Wipkingen 
Internet: www.velotech.ch  
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Redaktion 

 
Redaktionsschluss für den Nautiker 134 ist der 25. September 2006. 
 
Mitteilungen & Leserbriefe bitte an die Redaktion senden. 
 
Nautischer Club Zürich 
Redaktion Nautiker 
Ueli Preisig 
Sihlaustrasse 3 
8134 Adliswil 
 
ueli_preisig@bluewin.ch 
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